
VERANSTALTUNGSLEITUNG
Alix Michell 
Studienleiterin, Evangelische Akademie Tutzing
  

ORGANISATION & ANMELDUNG
 
Rita Niedermaier,  Tel. 08158 251-128.
E-Mail: niedermaier@ev-akademie-tutzing.de  
Ihre Anfragen zu der Veranstaltung erreichen uns in der Zeit 
von Montag bis Freitag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.
 
Teilnahme nur mit Anmeldung und Vorkasse möglich.  
Nutzen Sie bitte unser Online-Portal.  
Sie erhalten von uns eine Rechnung.

Anmeldungen erbitten wir direkt online bis zum 12. Oktober 2021.
 

 
Eintritt
18.– €  / erm. 9.– € / Restkarten an der Abendkasse.

Die Veranstaltung wird zu einem erheblichen Teil aus Kirchen- 
steuermitteln finanziert.

Weitere Informationen zu 
Stornobedingungen/Ermäßigung/Schlosseuro/Datenschutz/AGB/ 
Hygienekonzept/umweltfreundlicher Anreise und mögliche Sonder-
kost finden Sie unter dem Titel der Tagung auf unserer Homepage:  
www.ev-akademie-tutzing.de (s. auch QR-Code)

Bildnachweis: © Horst Stenzel
Veranstaltungsnummer: 0762022

facebook.com/EATutzing/ 
twitter.com/EATutzing/
instagram.com/eatutzing/

Evangelische Akademie Tutzing / Schlossstraße 2+4 / 82327 Tutzing 
www.ev-akademie-tutzing.de / www.schloss-tutzing.de 
Blog: web.ev-akademie-tutzing.de/rotunde

VORSCHAU

 VERANSTALTUNGSLEITUNG

Alix Michell, Evangelische Akademie Tutzing 

ORGANISATION & INFORMATION
 
Rita Niedermaier, E-Mail: niedermaier@ev-akademie-tutzing.de; 
Tel. 08158 251-128. Ihre Anfragen zu der Veranstaltung erreichen uns 
in der Zeit von Montag bis Freitag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Anmeldung
Ihre Anmeldung erbitten wir über das Online-Formular auf unserer 
Homepage (s. auch QR-Code). Sie wird von uns bestätigt, ist verbind-
lich und Voraussetzung für die Teilnahme.  
Anmeldeschluss: 24. September 2021

Abmeldung
Sollten Sie an der Teilnahme verhindert sein, bitten wir bis spätestens  
1. Oktober 2021 um entsprechende schriftliche Benachrichtigung. 
Unsere Stornobedingungen entnehmen Sie unserer Homepage.

Preise pro Person  für die gesamte Veranstaltungsdauer:                                                           
 
Vortragsgebühr      80.– €
(zzgl. Kaffee/Tee/Kuchen auch bei Teilnahme ohne Verpflegung à 4.– €)

Vollpension 
– im Einzelzimmer    178.– €         
– im Zweibettzimmer   134.– €
– im Zweibettzimmer als EZ   194.– €
Kurzzeitzuschlag für eine Übernachtung    10.– €
Verpflegung (ohne Übernachtung/Frühstück)   58.– €

Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch Barzahlung oder EC-
Karte. Bestellte und nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen 
können nicht rückvergütet werden.
Die Tagung wird zu einem erheblichen Teil aus Kirchensteuermitteln 
finanziert.

Preisnachlass
Auszubildende, SchülerInnen, StudentInnen (bis zum 30. Lebensjahr) 
und Arbeitsuchende erhalten eine Ermäßigung von 50 %. Journalist-
Innen wird der Teilnahmebeitrag erlassen, wenn ein aktueller Presse-
ausweis einer ausstellungsberechtigten Organisation zusammen mit 
dem Auftrag zur Berichterstattung vorliegt. Eine Kopie Ihres Ausweises 
schicken Sie uns bitte mit Ihrer Anmeldung zu.

Weitere Informationen zu 
Stornobedingungen/Ermäßigung/Schlosseuro/Datenschutz/AGB/- 
Hygienekonzept/ umweltfreundlicher Anreise und mögliche Sonder-
kost finden Sie unter dem Titel der Tagung auf unserer Homepage:  
www.ev-akademie-tutzing.de (s. auch QR-Code)

Bildnachweis: Stine Wiemann
Veranstaltungsnummer: 0112022

facebook.com/EATutzing/ 
twitter.com/EATutzing/
instagram.com/eatutzing/

Evangelische Akademie Tutzing / Schlossstraße 2+4 / 82327 Tutzing 
www.ev-akademie-tutzing.de / www.schloss-tutzing.de 
Blog: web.ev-akademie-tutzing.de/rotunde

REFERIERENDE

Dr. Emília Barna, Assistant Professor im Fachbereich Soziologie 
und Kommunikation der Universität für Technologie und Wirtschaft, 
Budapest, Ungarn
Dr. Birgit Bosold, Finanzexpertin, Kuratorin und Vorstandsmitglied 
im Schwulen Museum Berlin
Halina Dyrschka, Filmregisseurin, Drehbuchautorin und Filmprodu-
zentin
Jürgen Enninger, Kulturreferent der Stadt Augsburg
Viola Hasselberg, Chefdramaturgin der Münchner Kammerspiele, 
München
Dr. Cornelie Kunkat, Referentin für Frauen in Kultur & Medien, 
Deutscher Kulturrat, Berlin
Modupe Laja, Bildungspolitische Veranstaltungskuratorin und Initiato-
rin des Mentoringprojekts FirmaMENT, Mitglied im Vorstand EineWelt-
Haus München e.V. 
Laura Lang, Kunsthistorikerin, Kuratorin und freie Autorin, Initiatorin 
von ART+FEMINISM Edit-a-thons in München
Prof. Dr. Julia Lehner, Kulturbürgermeisterin, Stadt Nürnberg
Prof. Dr. Birgit Mandel, Geschäftsführende Direktorin und Leiterin des 
Studienbereichs Kulturvermittlung und Kulturmanagement, Institut für 
Kulturpolitik der Universität Hildesheim 
Christine M. Merkel, Mitglied des weltweiten UNESCO/EU Experten-
pools Cultural Governance, Beauftragte für Kultur und nachhaltigen 
Entwicklungsstrategien im Rahmen der EU, Köln
Susanne Mitterer, Regisseurin, Kulturmanagerin und Systemische 
Beraterin, Leitungsteam Kompetenzteam Kultur- und Kreativwirtschaft 
München 
Barbara Mundel, Intendantin der Münchner Kammerspiele, München
Christina Preisler Schedin, Schwedisches Filminstitut, Stockholm, 
Schweden
Christina Stausberg, Hauptreferentin für Kultur, Dezernat für Bildung, 
Kultur, Sport und Gleichstellung, Deutscher Städtetag, Köln
Christian Steinau, Fakultät für Sprach- und Literaturwissenschaften, 
Nachwuchsforschungsgruppe Kreativität & Genie, LMU München
Ursula Theißen, Geschäftsführerin, Frauenkulturbüro NRW e.V., Krefeld
Dr. Helga Trüpel, Politikerin (Bündnis 90/Die Grünen), ehem. Senatorin 
für Kultur und Ausländerintegration der Freien Hansestadt Bremen, 
ehem. MdEP (Die Grünen/Europäische Freie Allianz), Bremen Hinwege, Rückwege 

– Spurensuche im 
Werk von Iris Wolff 
3. bis 5. Dezember 2021 

 
In Kooperation mit dem Freundeskreis  
der Evangelischen Akademie Tutzing e.V.

Marie Luise Kaschnitz-Preis 

„Wer dich liest, 
sieht Menschen“

14. Oktober 2021 / 19.30 Uhr  

TUTZINGER SALON

Carla Mann über ihren Bruder Heinrich Mann  



DONNERSTAG, 14. OKTOBER 2021

19.00 Uhr 	 Einlass
 
19.30 Uhr	 Begrüßung und Einführung
		  Alix Michell
		
		  „Wer dich liest, sieht Menschen“
		  Carla Mann über ihren Bruder Heinrich 
		  Mann
 
 		  Szenische Collage

		  Textauswahl und Performance:  
		  Cornelia Bernoulli
 
		  Musikalisches Spiel 
		  Sarah Luisa Wurmer, Zither
 
21.00 Uhr	 Begegnung und Gespräch 
		  in den Salons des Schlosses

HINWEIS

Mehr zum Entstehungsprozess dieser Theaterproduktion  
unter Pandemiebedingungen ist im Podcast „Heinrich Mann wird 
150“ zu erfahren. 

Die Hörfolgen sind abrufbar bei diversen Podcastplattformen  
wie z.B. audionow.de/podcast/heinrich-mann-wird-150.

LIEBE FREUNDINNEN  
UND FREUNDE DES TUTZINGER 
SALONS,
die Theatersaison beginnt. Und auch wir freuen uns, unsere Bühne 
und Salons mit den länger werdenden Abenden wieder öffnen zu 
können. 

Zu Gast wird die Schauspielerin Cornelia Bernoulli sein. Zum 150. 
Geburtstag des Schriftstellers Heinrich Mann hat sie – anlässlich 
dieser stolzen Zahl – eine Theatercollage geschrieben.  

Für die Performance schlüpft Cornelia Bernoulli in die Rolle der 
Schauspielerin Carla Mann. Unter den fünf Mann-Geschwistern 
– Heinrich, Thomas, Julia, Carla, Viktor – bestand zwischen dem 
ältesten, Heinrich, und der zehn Jahre jüngeren Carla eine ganz 
besondere Beziehung. Die kleine Schwester wurde Anfang des 20. 
Jahrhunderts eine Zeit lang zur Inspirationsquelle für Heinrich 
Manns schriftstellerische Arbeit.

In der Rolle der Carla sinniert Cornelia Bernoulli über das Leben 
und die Lieben Heinrich Manns und präsentiert Ausschnitte aus 
Novellen und Romanen wie „Göttinnen“, „Schauspielerin“, „Profes-
sor Unrat“, „Der Untertan“ und „Die Vollendung des Königs Henri 
Quatre“.

Mit zeitgenössischen und klassischen Kompositionen sorgt Sarah 
Luisa Wurmer an der Zither dafür, dass der Bezug zur Gegenwart 
erhalten bleibt.

Wir freuen uns, Sie wieder in unseren Salons zu begrüßen! 

Alix Michell
Studienleiterin,  Evangelische Akademie Tutzing

KÜNSTLERINNEN

Cornelia Bernoulli erhielt nach Matura und Primarlehrerdip-
lom in Basel eine Ausbildung zur Schauspielerin an der Folk-
wang Hochschule in Essen. Seit 1985 lebt und arbeitet  
die Schweizerin als freischaffende Schauspielerin, Sprecherin 
und Autorin überwiegend in München, doch gastiert sie auch 
an verschiedenen Bühnen und wird als Sprecherin von Hör-
büchern eingesetzt. 

Darüber hinaus recherchiert und entwickelt sie szenische 
Programme. So entstanden in den letzten Jahren Theatercolla-
gen, diverse literarisch-musikalische Lesungen, eine Schweizer 
Revue und auch ein Live-Hörspiel. Mit den Programmen tourt 
Cornelia Bernoulli mit ihren jeweiligen Kollegen quer durch 
die deutschsprachige Kulturlandschaft, greift sich die unter-
schiedlichsten Figuren heraus und haucht ihnen ihren eigenen 
Atem ein. [ www.cornelia-bernoulli.eu ]

Sarah Luisa Wurmer schloss das sprachlich und musisch orien-
tierte Münchner Gymnasium Max-Josef-Stift in mit dem Abitur 
ab und ist seit Herbst 2020 Vollzeitstudentin mit Hauptfach 
Zither an der Hochschule für Musik und Theater München 
(HMTM). Parallel zur Schule war sie dort bereits als Jungstu-
dentin aktiv gewesen.

Die junge Musikerin hatte sich wiederholt am Wettbewerb 
„Jugend musiziert“ beteiligt und in der Kategorie Zupfinstru-
mente mehrere 1. Bundespreise gewonnen.  
Sarah Luisa Wurmer tritt bei diversen Konzerten und Festivals 
auf und ist Mitglied verschiedener Ensembles, u.a. des bayeri-
schen Jugendzitherorchester des Deutschen Zitherbundes.  
[www.sarahluisawurmer.de ]


